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^©S*e sind ü b e r a l l zu kaufen und ssu^
j spielen erlaubt. [

{»»Gottes Segen bei C<ohn!"[
j^roNNartlge, w i e d e r u m ni i ts

J > I I I M I J I J O ( n pill u l i c i i -L
j ^ i ' l o s n i i j j ; v o n 1 II II -
| I 1 o 11 <* i i . ^

jüi° verlos.»̂ ' garantirt WA
Vollzieht iu StaaUre-\

gierung ^w^. t
j Beginn dor Ziohung am 2 . October, i-

J * <Millil«>n ÖMtcrr. Vtf, oderC
^ t so l ide ii Ö M K I T . IV. s
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Oll '''" »•omMHnle «urantii-L
-St MirkllelieM 4>iiKinal- s
ti lit . l w " ^ « » . '''«-»'l von d«u 'verböte-L
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^K1"*'1»'*««"«, ill«'Ner « I r k l i -
(]K L. U o «*l« lna l - S t » » t « - Ii«»«e {r
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(iaustr, , ̂ «««'«d«*" »toatl lel i bi;- t.
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(1 |Oh '<>»<>(>(), ISii.OO», lo(MM)0,C
n% \ "1 • 30.000, 40.000, 25.000,[
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^ ( ; " |.-t«Sü°. 2!) ä 3000, J81 b 2000,!
\lä an«1 ' !' rj ;» 1200, 15(5 a 1000, 206,-

S Cu.11«. i««. ao,»o. f
UWorti, S »ewinnt, wcniiier ;iln einen r
n £ i von 2 Thalern. ^
^^>*liV i lUl«ei«l«r mid nuKliclie
ju'StunV"1*'*1*»*«« ^litk u n t e r
^ lurc88eni * W r * l l t l c incinc11 gfclirio« lu-^
#Und v«.1;11 'li11"'11 K»tsrh(?i.iun« | i romi»t (

$ flJ|ftckVCll|5 v o " bexonderem l

&?^«errrr!l'li:l' f""!ils a I I « i M IM

^S1*«» U» C l t '" alleilift«li-|
*0 fa*5.«u«tlV'J»**»'el|-ei. von ;t00.000,\
S a°-«ü | ! N ? i > 0 0 ' '«2.500, 150.000,!
S > 0 | i B J n t ' ^ 0 0 0 ' •»'•hrm»ls!

Sf*1««. *i* iV"1, ; t- September

S L r . W!Ü «" •»• •«Hi t . S
ÖS^*"Ms-^«Iiil mHamburg,!
^ ^ ^ I r ' B«»k- u,„l Wßlrh«,.lgoHch?«.

l l ^ . . Nr. 4264.

^ecutwe Feilbietnug.

^c>t do, " " b " A"s"chc.i dcs Valcnti.

^« vergleiche vom 20. October

1865, Z. 5550, schlildiger 54 ft. ö. W. I
<'. >. l!. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dem lcytcrn gehörigen, im
Oiliudduchc der Heirschuft Ncifi,iz û!>
U,l'.-Nr. 965) vorkommende Realität im
gerichtlich erhobenen SchätMigöwcrthc von
800 fl. ö. W. gcwilligtt und zur Vor^
nähme dechllicn die drei Fcilbictungötag'
satzlingen a»f den

1. O c t o b e r ,
2. N ovcmber nnd
1. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jebesnml Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichtskcmzlci mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbictuna. auch unter
dem Schätznngswcrlhc an drn Meistbie-
tenden hintangegeben wcrdc.

Das Schätzungsplototoll, der Grund-
buchöeflraci und die ^icitationöbcdinnnissc
loilnen l>ci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslunden eingesehen werden.

^ K.k. Bezirksgericht Reifuiz, am 23ten
August 1d69.

(2135—3 Nr. 14^26.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom k. t. stiidt.-dclcg. Bezirksgeriäjte
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margurelh
Pettauer von Tomaccuo die cxcculiuc Ver-
steigerung der dem AlaS Plevnik von Tu«
maccuo gchöugcu, gerichtlich ans 2919 fl.
70 lr. geschätzten, im Grundbuchc des Gulcs
Thurn an der Vaibach ^ul, Nlb.^ir. 19,^
Ncct.-Nr. 89 vorkommenden Realität
sammt An- und Zugchör bewilliget, und
hiezu drei FeildictungS-Tagsatznngcn, u»d
zwar die crstc auf den

9. O c t o b e r ,

dic zweite auf den
10. N o v e m b e r

und die dritte auf den
1 1. D e c e m b e r 1 8 6 9 , ^

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, i
in ?cr Amtslanzlci mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um odcr übcr den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintansscgcbcn werdm wird.

Die ^icitationöbcdingl'issc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der ^icitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzuuasprotokoll und der
Grnndbuchscxtract könnrn in der dicsgc-
richtlichcn Registratur cingcfchcn werden.

Vaibach, am l l . August 1869.

Anl4iiiMlis*iiiis^
Hn ver

Lehr- und EyiehllNjlgWstlllt sill Mädchen
der U n t e r z e i c h n e t e n

begiunt der erste Gnrö deS Schul jahres l ^ t t V / 7 O mit
1. October.

Die Anmeldnngm wollm gefälligst iu der Anstalt nächst der >^radec;ky-Vri'lcke H a u s -
N r . Kiti gemacht werden. Genaue Aiiötmift su wie die Nns,iahmsdrdmll.imsseii der Hchtt l -
und Htost^öglinge cuthaltlil die Programme, welche in diesem Institute em;»schr,i sind.

^3^.4) Maria Huth.
(2119—3) Nr. 6704.

Dritte crec. Feilbietuug.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Aocl^

wird im Ncichhau^c zu dcm (̂ dictc vom
2. März 1869, Z. 1100, in der Ezecn-
tionsiachc der Kirche U. ^, F. in Strmca
gegen die Maria ĉnassl'schcn Erben von
Gtrmcc, i>cl<». 563 fl. 70 lr. c. >. c,
bclannt gemacht, daß zur zweiten Real-
fcilliietungstagsatzung am 3. September
d. I . kein Kauflustiger crfchieneu ist,̂
weshalb am

5. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
zur dritten Tagsatzung geschritten werden
wird.

i l . t. Bezirksgericht Adelsberg am 4tcn
September 1869.
(2227—1) ^ ' Nr. 4338.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t t. Bezirksgerichte Stein

wird hicnnt bekannt gemacht:
<Zö sei über das Ansuchen der Frau

Maria Prcuz in Kraiuburg, als Cessio-
uärii, dcr Anna Dccman, ucrchclichleu
^esnit, durch Herrn Dr. Valentin Prcuz,
gegcn den mindcrj. Johann Decmau vou
Etobb, durch den Vormund Herrn Fruuz
Dole».; uon Mannöburg, wcgen ans dem
Vergleiche vom 8. Februar 1869, Z. 799,
schuldiger 1148 fl. 70 tr. ö. W. <-. «. c.
iu die executive ösfcutlichc Versteigerung
der dcm letztern gehörigen, im Grund
buche d^Pflirrkirchengilt Muunöbuca «ul,
Urb..Nr 47, des Graf ^amberg'schcn
Canoüicalcs >ul, Urb.'Nr. 45, der Pfarr
gilt Mannsburg " l ! ^ Urb. - Nr. 50/I>,
1'!'^. 282, der Commcnda ^aibach ^ 'd
Nib.-Nr. 249' / , Post'?ir. 77 und Urb.-
Nr. 302/u Posl-Nr. 137, und des Gra,
Lamberg'schen (Hanouicates »i!) Urbarö^
Nummer 106/"', Extract Nummer 15,
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schätznngswcrthc von 5110si.
40 tr. ü. W., gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die Fcilbiclungtztagsaz-
znngcn auf den

12. O c t o b e r ,
12, N o v e m b e r und
14. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, iu der

Gerichtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Rcali-
tättn mir bei der letzten Feilliictnna auch
unter dcm Schahungswerthe an den Mcist<
bietenden hintanlicgcbci! werden.

Writers, daß dic rfecnlwe Fcilbietung
der dcm oba.cnannlen mindcrj. Efecutcn
zustehenden Kauf-, Besitz- und Gcniißrcchic

, ob der demselben mit der Einantworluuqs«
l Urwnde vom 30. October 1860, Z. 5511,
eingeanlwortctcn Grundparzcllen der Steu-
erncmcinde Stobb, und zwar:

1. des Gcmcindcunlhciles Parz,-
Nr. 308 im Werthe von 50 f l . ,

2. des Oemcmdeanlheilcs Parz.«
Nr. 308/n iin Werthe von 50 ft.,

3. des Gemcindcanlheilcs Parz.-
Nr. 308/^ im Werthe von 50 ft.,

4. des Gcmcindc^nthcilcs Parz.-
9!r. 30?/,^', im Werthe von 90 fi.,

5. des Oemcindcantl'eilcs Parz.-
Nr.208/K<l im Wcrtlie von 20 fl.,

6. dcS GcmeindcanthcileS Parz.-
Nr.308/>vl> im Werthe von 80 fi.,

7. der Wechsclwiese Pai-zrllen-
Nl.459. Dom.»ir. 90l><! Herr-
schaft Kreuz im Werthe von 350 fi.

;usammcn im Werthe von 690 st.
bewilliget, uud zur Vornahme dieser Feil-
bictmigcu die drei Tagfahrtcn auf den

7. O c t o b e r .
4. N o v e m b e r unc»
6. Dccemb er 1 8 6 9 ,

jedesmal früh 10 Uhr, in loco dieser
Grundstücke mit dem obigen Anhange an-
geordnet worden sino.

Das Schätznnasprototoll, der Grund,
buchsexlract und die Llcitationsbcdingmssc
können bei diesem Gerichte m dcn ge<
wohnlichen Amlsstundcu eiugcschcn werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be<
fmdlichcn Tabularssläubiger» Anton Deö»
man, Agnes Dlcman, Margarcth Kick
und Maria Kosir und deren uubctann-
ten Rechtsnachfolgern erinnert, daß den-
selben zur Wahrung ihrer Rechte Herr
Franz Dccmau in Stobt» zum Cmator
nusA'stcllt uud demselben die Fcillilelunaö-
rulirick zugestellt wurde.

K. k. Bcziikögericht Stein, am 25ten
August 1869.



l632

ISrÖffiiuiis'
der

Musikschule der
in Laibach.

Dcr Unterricht beginnt Anfangs October und wird von den Lehrern der Gesellschaft er-
theilt, nno zwar rom Herrn O«>> ^»>,z»«> im Vi<»ll,,»<,»l« > , r»om Herrn ^ « M , «
« i l > , n ^ r im I^ ln««», H l u l o n e « >>« und in der >««,«»«,»!«»>< >«r< und vom Hcrrn
«,,»<»»H W l » r « v « o im « « »«»^«^ nnd «»l»»n«.

An Untcrrichtögeld ist « , « » n « » l « l , fitr Ansschörige von Gesellschaftönutglirdern filr
den Unterricht im Piano und in oer Harmonielehre der Äctraa von 2 ss. nnd fiir den Unterricht
im Gesänge, Piolinspiel und Violoncelli der Betrag no, 1 ft., für Angehörige von Nichtmitglic-
dern der Ocfcllschafl ader dlirchgchcndtl der dopprllc Betrag zu entrichten.

Fiir Theilnchmcr am MänncrgesangSuntrrrichte ist daö Unterrichtsgeld mit 50 kr. monat-
lich bestimmt. >!! '

Die H»«»«» l«>«»K^» zur Theilnahme am Unterrichte werden
a m l . u n d H. V c t o b e r , V u r m i t t a g v o n > » b i s « H U h r ,

m gesellschaftlichen 8v>»«H>»<»>« l>» Mi l» «<<>>>,«!!« (^ Stoct links) angenommen.
Ebendaselbst werden anch Anmeldungen zur Theilnahme an den Zt«»>» »>«>»«»»»

I « l » » « j f ^ « cntgegensirnomlnen, ^ '' ^' '
Wegrli Aufnahme i>: die philharmonische Gesellschaft ist sich entweder schriftlich an die Di -

rection oder mündlich an den Gesellschaflöcassicr Herrn /K. <«»<»,»> (Haus-Nr, 12 am
Hauptplaft) zu wenden. ' " (2277—1)

kaibach, am 36. September 1869.

Voll tier Dil ' l^l i lm del' jll)ils)NllUlilnscholl ^esellschl,sl.

Südbahn-Gesellschaft.
Pom I. October d. I . anssefaugcn wird der mit I. September d. I . iu's

Leben gctrctcuc ermäßigte V i l g u t T a r i f fiir Lebeuömi t te l -Tranöpor te auch
auf die Sliecken ^ttHl lK««H>^i«I>«»ß inclnsioc I ^ »x^ «»>»»«» lz, und 8<u l , l >
^v<»z<«»<uk«rl» »!'«<>»«<»»»<<»» aut«ncdchnt. — Daö Nähere enthalt das Plucal

W i e n , im September 1869.
(2274.) Die (»eiionil-IMmtinii.

) n der

l'l'lvat-l.slil-' unll ^iioliungZ'^N8talt
für Mädchen

(2241-2) der

beginnt der Unterricht am 1 . O c t o b e r : S t a d t , Spitalgajse N r . ^77 .

^ ŝ Saiten für jedes Instrument. ^

Billigste Giukaufsquelle
von

Musik - Znstrulnenten, Galanterie -, Nürnberger,
Kurz-, Spiel- und Zteinpasta-Waaren,

sowie Iagdfrcuudcu zur jetzige» Iagdsaison mein complet sortirtes

bestens clnpfehlc.

Wildrufe fiir jedes Wild.

UN, l)eu billigen Preis von 70 tr., !»0 Ir., 1 ft, 50 lr., 2 fl. bis 7 ft. per Htück,

sowie einzelne I'«»»!»^,», I'«««'»»«- nnd «'<«<>,«> zu möglichst billigen Preiseu.

in allen Gcriichcn.

Portemonnaies, «ilM-ren-, Banknoten-, Tameu- und Neisetnschen,
echt cngl. Scheerc«, Jeder-, Najicr- und Mrtncrmesser, Stimm-

hammer ultd -Owbelu, Sporen :c. in großer Auswahl.

WW^ P n Kustkfteunde! "WW
Alle jene, weiche eiue gute >j«»l«^ für eiu beliebiges Inslrnmcut zu kaufen

wünschen, mögen die schun obru erwähnte Haudluug: Hauptplat; 3»r. 240 „zur
Vricftnube" gefälligst bcriicksichtigeu, ' ,

A. I . Kraschowitz.
z Echt Kiendl'schc Zither-Saite«, auch für Glegie-Zitheru. ^

(2164-2) Nr. «58«.

Dritte crcc. Fcilbictunq.
DaS k. t.Bczirkö^cricht Adelsbcr^ macht

bekannt, daß die in der Excculiunksachc
dcr M a r i a Nizzoli von Vailiach ßc^en
Iohanu Gci^iua uon Großlidelöto l'l!lci.
420 si. mit dem Gescheide rom ^- Zlftril
1869, Nr . 8844, auf den I . September

und 1. October ungeordneten zwci erl'tc"
RealfcilliicllMlzc!, init dem als abgchlilt^»
angesehen werden, daß cö bei der auf d"'

3. N o v e m b e r 1 8 « 9 ,
anberaumten dritten Feilbictung unverä»^
ocrt sein Verbleiben habe.

K. t. Bezirksgericht AdelSbcra., a'"
!^8. August 1809.

Tausmdc von Mriifchen haben dllrch sscscliickte Operat ionen a n ^ der Börse schnell und mühelos iiüichthümn ^lansst,
die ihre tilhnslm Erwnrlnnyen n>cit übertrafen, ja l,igtäglich sehen wir in dieser Beziehung die flagranlestm Fälle. Soll dies Incraüve Ge-
schäft unr eine Dumänc siir licwiffe bevorzugte Kreise sein? Um dem der Börse fernstehenden Privatmanne line nnlMiiisseude Thrilnnhme
zu ermöqlichen, habe ich ein

Comptoir stir liö^rsciisg-cscliäfle
errichte!, wu J e d e r m a n n (>u Wien oder in der Provinz durch eiüe lleinc C'inlan/ vuu ft. l<>l> dit< 200 ans dem Slnqe» und Fallen dcr
Papiere Nutzen ziehen kann, ohne diese Papiere selbst lausen oder bezn-hen ;n mnssen. Ich lade daher das >>. l. Pulil ienm, dcsvndero l»ci
l»e» jetz ige» t i e f gesnusene» (Coursen, ^n qefällia.cn Äuftriiycu ein, welche ich prompt nnd solid efsectniren werde, P r o g r a m m e
grati«; A u s k ü n f t e werden l'^reilwillicist ertheilt.

, ^ Ä ! ' l > i t « l « , Climpwir fiir Mrscngrschaftl'.
(2ll<2-i'»> TUien, I . . Tiefer Graben »7.

Conftttmi, Tuch- u»d Modtumnmi-
Z GtMMmcut .... ^

!̂ > in Laibach 3
^ . empfiehlt sein rcichc« Vager i „ : ^ l

3 Dalnrl,.jllckenö!Mäntel«, i)l'>>''NAii!,'-Vs«i,)^, ^
Z Vaterproff-Nänteln, „ , ««".'"'' „ _ 2.
^ Ä»gshMs und umhängtüchcrn, ' Uolk-nud tlolenstoffeu, 3 '
n i!» und »uÄ̂ udischcn Gilets, Cravaten und Krägen 2 !

KleiderstVffen, w «lößter Aownhl ' !

Nr.1^ . > ^ " ^ »V3«86^ s v l U,l,clNN. > Nr. U,8. l

Erste öffentliche höhere

i Handels-
: Lehranstalt

in Wicn<
Praterstrasse Nr. 33»

2a<« nächste Schnljahr bcziin'tt ""'
^. Oct l ibcr Eiüschreilinngen finden«"'',
2<5. Tept l ' lnbcr cm statt, nnd werden 'p^.' ^
ss^mmevoi' der Dinclio» «irnî  vrrsaül'," ^

^>M" Dic 0l'se,lvlr!eu Horer lirniesi''» ^" ^
Be ,̂!llstign>!>i det> einjährige» ^reiwilli^'»' >
Dienstcö in dcr t. f. Armee. !

'- ,^.! 10) Director. ^ , !

(2260.^ Nr. 457'-

E d ic t .
Bei dem k.k. Landes "ls H ^

delsgcnchte in Laiback wurde am ^ ^ !

August 1869, im Register für ^

zelnfinnen eingetragen die Firma.

Hdolf Icschlu, ^
zum Betriebe eines Glas-, ^ " ^

lain-, Steingut, und Spiegcwa"

Handlungsgeschä'ftcs in kaidach; t).^

uiainhaber Herr Adolf Zeft)" ^

Laibach. .« ^

Laibach, am 2«. August 1 « ^ Z

(2226-'>) ^ ' ' ^ ^ ' '

Dritte crec. FcilbietM-
Mi t Bezua auf da. . ^ ' " ^ '̂ nacl't.

Iuui 1869, Z. 25^'?. wn'd ^ ^ ^
daß, nachdem d,c zwe'lc <^"^ ^,h.
Ncali'ätcn Auszug Nr. ^ ^ . / f t c n O ^
Nr. 475/^, AusM-Nr. 2:)^ >'<> v
Peldeo rcsultatlos war, au,

16. O c t o b e r ^ ^ M ' ' '

z..r drillen ^cilbietuul, du'ftr " . ^ l < .
dem i?eonl)ard und Jakob 6 H ,^,dc"
de^achörili, Hiergerichts gc,chlMc

wird. , , .̂,i.il,ne>dc>ls, ^ «
K k. Bezirksgericht Nadnui""?

17. September 18l'»9.

A,n<t und Verlag oon I g u a z », K l r l n m a y r Ulld ssednr V a m b e r ^ in i/albach.


